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 als König der Tiere . — Eine weitere Rezension der Erzählung von demSchakal,demesunterdenLöwenübelergeht,findetsichSimpl.IY,4,Pürn.IY,4.Jät.335.Ygl.Babrius101.Babr.72.Phaedr.I,3usw.—BereitsBenfey,derdieFassungMëghavijayasnichtkannte,brachtedieentsprechendeErzählungdesSimpl.mitder23.ErzählungdesSyntipaszusammen(Pantsch.1,225).MëghavijayasEinschubentsprichtdieserfallend.Ygl.Syntipas115,19.179,13.Ygl.Jät.113.Benfey§73.§183.[Chauvin8,64.]

4 . Specht und Löwe ( Mêgh . I , 20 ) .

 Dein Urgrossvater Vajratunda lebte auf einem Berge in einem Sami - Baum .EinstkameinLöwedorthingestürzt,dereinenEbergetötethatte,unddembeimYerzehrendesselbeneinKnochenimReisszahnsteckengebliebenwar.DerVogelsagtezuihm:„Warumsiehstduaus,alsquältedichwas?"DeranderebatdenVogel,ihmdenSplitterherauszuziehen:„ZiehstdumirmeinenSplitterheraus,sowerdeichBüffeltötenundsiedirschenken."AlsderVogeldasgehörthatte?zogerdenSplitterheraas,undderLöwegesundete.DerVogelerinnerteihnanseinWort:

142 . Wenn man mit Worten Gut verspricht ,

Doch mit der Tat sein Wort nicht hält .

 So haftet an dem Gut die SchuldIndieserundinjenerWelt.

 Der Löwe sagte : „ Habe ich dir etwa wenig geschenkt , dass ich dich , obwohl duinmeinemRachenwarst,lebendigwiederherausgelassenhabe?Denn:

143 . Obgleich du in meinem Rachen warst , dem schrecklichen Engpass zwischenmeinenZähnen,drohstdumirdennochheftig1)?DirmussdeinLebensehrwertvollsein!

 Da vernichtete der Vogel ihm in seinem Zorn mit einem Schlag seines SchnabelseinAuge.AlsderLöwe,darüberwütend,denBaumzuzerbrechendrohte,sagtederVogel:„BrauchstdudeinzweitesAuge[=istdirdeinzweitesAugelieb],sosuchemitmirkeineHändel!"DurchdieseRedeerwirkteer,dassderLöweihmseinVergehenverzieh,undsieschlössenFrieden.

 Dieselbe Erzählung findet sich in einer anderen Jaina - Rezension desPaücatantra,diedasMs.Nr.417derDeccanCollegeLibraryinPünaenthält.DiesesistzusammengearbeitetausSimpl,Pürn.,Sär.ß,Hit.undunbekanntenQuellen.DerTextistäusserstfehlerhaft.UnsereErzählungfindetsichalsII,4inII,3(SperlingundElefant)eingeschoben,wiebeiMëghavijaya.DieseRahmenerzählungolinedenEinschubhatdieHs.schonalsI,18.

 1 ) bhrsam tarkayasi liest auch die Str . 6 der im folgenden gegebenen Version , sodassdieLesart,diekeinengutenSinngibt,imSanskrittextzulassenist.HerrF.W.Thomasschriebmir:„isnottarkayasi='seek'?bhrsamtarkayasi='askformore':cf.Prakrittakkemi".DieVerfasserderbeidenVersionenscheinenesallerdingssoaufgefasstzuhaben.OffenbaristaberdieursprünglicheLesartbhr.samtarjayasi.IchhabeobennachdieserKonjekturübersetzt.


